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SINNVOLL SPENDEN – DAS SPRICHT SICH RUM
Sie veranstalten bald einen besonderen Event oder machen sich Gedanken über ein besonderes Geschenk für Geschäftsfreunde oder Geschäftspartner? Ein Jubiläum, eine Geschäftsneu​eröffnung, ein Fest wie Weihnachten sind Gründe, beschenkt zu werden oder Geschenke zu verteilen. Dabei stellt sich immer die Frage: Was soll es sein? Blumen, Weinpräsente, Kalender in diversen Formen und Farben? Es ist nicht leicht, den richtigen Geschmack zu treffen. Zudem braucht es Zeit, um die Geschenke auszusuchen, sie einzupacken und zu versenden.
Wählen Sie eine Alternative zum Kundengeschenk. Spenden Sie zugunsten eines Ihnen wichtigen Anliegens. Oder bitten Sie bei der passenden Gelegenheit um Spenden dafür. Tun Sie Gutes und reden Sie darüber! Vielleicht ist Ihnen bereits ein Projekt in der Mustergemeinde besonders aufgefallen. 

Für ihre vielfältigen Aufgaben benötigt die Mustergemeinde Sie als Unterstützerin bzw. Unterstützer. Setzen Sie sich für Ihr Projekt ein, schenken Sie sinnvoll und wünschen Sie sinnvoll. Beteiligen Sie Ihre Freunde und Geschäftspartner, Kollegen und Mitarbeiter daran. Bitten Sie um Spenden und spenden Sie ebenfalls für Ihr Anliegen. Erzählen Sie ihnen von ihrem Projekt.
SIE UND IHR PROJEKT
Die Pfarrerin / der Pfarrer Ihrer Gemeinde kann Ihnen Projekte vorstellen, die Ihre Unterstützung verdienen. Vielleicht liegt Ihnen bereits etwas Spezielles am Herzen. Natürlich können Sie auch für die allgemeine Gemeindearbeit spenden. Bitten Sie bereits bei der Ankündigung Ihres Jubiläums oder in der Einladung zu Ihrem Event um eine Spende für Ihr Projekt. Legen Sie Informations-material bei und geben Sie die Bankverbindung und das Spendenkennwort an. Werben Sie eventuell auch mit eigenen Worten für die gute Sache. Werden Sie so ein starker Botschafter für Ihr Anliegen. Anstatt Weihnachten oder zum Jahreswechsel die üblichen Geschenke zu verteilen, spenden Sie für Ihren guten Zweck und weisen Sie Ihre Geschäftspartnern auf die Aktion hin.
WIE SPENDEN

ES GIBT 4 MÖGLICHKEITEN 

1. BARSPENDEN:
Während Ihrer Feier geben Ihre Gäste Barspenden. Sie übergeben das gesammelte Geld dem Pfarramt. Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine schöne Spendenbox und Spendenumschläge zur Verfügung, mit denen gewährleistet werden kann, dass Ihre Gäste eine Zuwendungsbestätigung bekommen.

2. IHRE GÄSTE SPENDEN AUF IHR PRIVATES KONTO:

Die Gäste überweisen ihre Spende auf Ihr privates Konto. Sie überweisen anschließend den gesammelten Betrag an die Gemeinde und schicken ihr eine Liste mit den Adressen der Spender sowie den jeweiligen Spendenbeiträgen zu. Wir danken Ihren Gästen und senden ihnen die Zu-wendungsbestätigungen.

3. IHRE GÄSTE SPENDEN DIREKT AN DIE GEMEINDE:

Sie bitten Ihre Gäste, direkt auf das Konto der Gemeinde mit Angabe eines speziellen Kennworts (z.B. „Geburtstag Müller“) zu spenden. Gerne stellen wir Ihnen dazu vorbereitete Überweisungs-träger zu Verfügung. Zwei Wochen nach Ihrem Fest erhalten Sie von uns eine Liste der Spender. Selbstverständlich schicken wir Ihren Gästen Dankbriefe und Zuwendungsbestätigungen zu.

4. SPENDEN STATT SCHENKEN:

Suchen Sie sich ein Projekt oder passendes Thema aus. Spenden Sie den Betrag Ihres Etats für Werbgeschenke und weisen Sie Ihre Geschäftspartner in Ihren Grußkarten auf Ihre Spende hin.

SPENDENKONTO:
Evangelische Mustergemeinde, Konto 1234567, bei Musterbank, BLZ 123 456 78

WIE SIE DIE EVANGELISCHE KIRCHE
MUSTERGEMEINDE UNTERSTÜZT

Ihre Kirchengemeinde bietet Ihnen verschiedene Projekte an. Dazu hält sie Informationsmaterial und Überweisungsträger bereit und steht Ihnen für Ihre Fragen zur Verfügung. Bei Bedarf hilft sie auch beim Formulieren der Spendenbitte oder des Dankbriefs. Je nach gewählter Spendenart werden die Zuweisungsbestätigungen ausgestellt und versandt. Nach Beendigung Ihrer Spenden-aktion bekommen Sie eine Mitteilung über das Gesamtspendenergebnis. Dieses Ergebnis können Sie dann an Ihre ehemaligen Gäste weitergeben. Gerne stellt die evangelische Mustergemeinde Ihnen Projektlogo, Einlegeblätter und einen Eindruck-Text zur Verfügung, die Sie in Ihre Glück-oder Einladungswunschkarten eindrucken bzw. einlegen können.
ANSPRECHPARTNER:

Pfarrer Petrus Hirte
Evangelische Mustergemeinde | Kirchstrasse 1 | 68999 Musterstadt 

Telefon: 0123/2 41 20 00 | Telefax: 0123/2 41 20 01
pfarramt@mustergemeinde.de 


www.mustergemeinde.de
WIR DANKEN IHNEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!
Evangelische Mustergemeinde 


Kirchstrasse 1


68999 Musterstadt














